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	Pos.                 Text                                 Menge  Einheit                        EP/€               GP/€



00.0000
Einrichtung 
00.0010
Baustelle einrichten

Geräte, Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel, 
die zur vertragsgemäßen Durchführung der 
Bauleistungen erforderlich sind, auf die Baustelle 
bringen, bereit- und betriebsfertig aufstellen, 
einschl. der dafür notwendigen Arbeiten. 

Bei Bedarf Lagerplätze, sonstige Platzbefestigungen

und Wege im Baustellenbereich anlegen.

Flächen beschaffen, sofern die vom AG zur Verfügung

gestellten nicht ausreichen.





 

Stck

_________
__________

00.0020
Baustelle räumen



Baustelle von allen Geräten, Anlagen, 
Einrichtungen und dgl. räumen.
Benutzte Flächen und Wege entsprechend dem

ursprünglichen Zustand herrichten.

Soweit nicht gesonderte Positionen für bestimmte 

Leistungen des Räumens der Baustelle im 

Leistungsverzeichnis enthalten sind, gilt diese

Pauschale für alle Leistungen dieses Abschnittes

des Leistungsverzeichnisses.





 

Stck

_________
__________

00.0030
Baugeräte umsetzen






Sämtliche Baugeräte und Werkzeuge nach 
Fertigstellen aufladen, transportieren und wieder 
einsatzbereit aufstellen.




Diese Position kommt nur zum tragen, wenn 
die Entfernung zwischen den zu sanierenden 

Schadstellen mehr als 1 km und max. 50 km 
beträgt und im Laufe eines Arbeitstages erfolgt.
Stck

_________
__________

00.0040
Verkehrssicherung von kürzer Dauer durchführen

Verkehrssicherung an Arbeitsstellen von kürzerer

Dauer aufstellen, vorhalten, warten, betreiben 
und beseitigen. 

Vorübergehende Sicherungsmaßnahmen 

durchführen.

Verkehrssicherung gem. RSA, Regelplan _________

Für bewegliche Arbeitsstelle.





 

psch

_________
__________

00.0050
Transportable Lichtzeichenanlage aufstellen

Transportable Lichtzeichenanlage einschl.

Energieversorgung aufstellen und beseitigen.

Vorhalten, warten und betreiben wird gesondert

vergütet. Vorübergehende Sicherungsmaßnahmen

durchführen. 70 v. H. des Preises werden nach

betriebsfertigem Aufstellen, der Rest nach

Beseitigen vergütet.

Lichtzeichenanlage gemäß TL-LSA für Engstelle 

und Verkehrsabhängigkeit, Typ C.

Energieversorgung nach Wahl des AN.

Steuerung = verkehrsabhängig.





 

Stck

_________
__________

01.0000
Vorarbeiten
01.0010
Markierung entfernen

Markierung entfernen.

Abgerechnet wird die entfernte markierte Fläche.

Bei Pfeil, Buchstabe, Ziffer, Verkehrsschild

und Piktogramm ergibt sich die Fläche aus dem

kleinsten umschließenden Rechteck.

Markierungsmaterial = Plastikmasse aufgelegt.

Auf unterschiedlichen Decken.

Entfernen für Deckschichterneuerung.

Durch Feinfräsen.

Abgetragenes Markierungsmaterial aufnehmen 

und der Verwertung nach Wahl des AN zuführen.





 

m²

_________
__________

01.0020
Längsmarkierung entfernen

Längsmarkierung entfernen. Abgerechnet wird der 
entfernte Strich, bei Doppelstrichen zwei Striche.

Durchgehender Strich.

Strichbreite: 12-25 cm.

Markierungsstoffart: Plastikmasse/Farbe aufgelegt.

Auf Asphaltdeckschicht.

Durch Feinfräsen.

Abgetragenes Markierungsmaterial aufnehmen 

und der Verwertung nach Wahl des AN zuführen. 
Das Entfernen evtl. vorhandenem Fugenverguss 
und/oder Kaltasphalt ist ebenfalls über diese 
Position abzurechnen.




 

m

_________
__________

02.0000
Mittelnaht in Asphaltdeckschicht rückformen 

(Naht-Remix-Verfahren)
Variante 1 (Bearbeitungsbreite = 60 cm):

02.0010
Mittelnaht in Asphaltdeckschicht rückformen 
(Naht-Remix-Verfahren)
Mittelnaht in Asphaltdeckschicht im Naht-Remix-
Verfahren rückformen.

Asphaltdeckschicht im Bereich der Naht in einer 
Breite von 0,80 m schonend erwärmen, jedoch 
nicht tiefer als bis zur Oberfläche der darunter 
liegenden Schicht auflockern, aufnehmen und  
unter Zugabe von Ergänzungsmischgut mischen. 
Mischgut mit RAPbond 30 RPne oder gleichwertig 

anreichern und mit der Einbaubohle einbauen und 
verdichten. 
Lieferung von Ergänzungsmischgut wird gesondert 
vergütet.

Asphaltdeckschicht = Asphaltbeton oder Splittmastix
In Verkehrsflächen der Belastungsklasse Bk _______
Auflockerungstiefe über 3 bis 4 cm.
Bearbeitungsbreite = 0,60 m
Dicke der fertigen Schicht über 3 bis 4 cm.
In Einzellängen von:
__________ m

  > 250,00 m

_________
__________

__________ m 
>150,00 – 250,00 m

_________
__________

__________ m 
>100,00 – 150,00 m

_________
__________

__________ m 
 > 50,00 – 100,00 m

_________
__________

__________ m
 > 20,00  –  50,00 m

_________
__________

__________ m
 >   5,00  –  20,00 m

_________
__________

Variante 2 (Bearbeitungsbreite = 30 cm):

02.0020
Mittelnaht in Asphaltdeckschicht rückformen 

(Naht-Remix-Verfahren)
Mittelnaht in Asphaltdeckschicht im Naht-Remix-

Verfahren rückformen.

Asphaltdeckschicht im Bereich der Naht in einer 
Breite von 0,50 m schonend erwärmen, jedoch 
nicht tiefer als bis zur Oberfläche der darunter 
liegenden Schicht auflockern, aufnehmen und  
unter Zugabe von Ergänzungsmischgut mischen. 

Mischgut mit RAPbond 30 RPne oder gleichwertig 

anreichern und mit der Einbaubohle einbauen und 
verdichten. 

Lieferung von Ergänzungsmischgut wird gesondert 
vergütet.

Asphaltdeckschicht = Asphaltbeton oder Splittmastix

In Verkehrsflächen der Belastungsklasse Bk _______
Auflockerungstiefe über 3 bis 4 cm.

Bearbeitungsbreite = 0,30 m

Dicke der fertigen Schicht über 3 bis 4 cm.

In Einzellängen von:
__________ m

  > 250,00 m

_________
__________

__________ m 
>150,00 – 250,00 m

_________
__________

__________ m 
>100,00 – 150,00 m

_________
__________

__________ m 
 > 50,00 – 100,00 m

_________
__________

__________ m
 > 20,00  –  50,00 m

_________
__________

__________ m
 >   5,00  –  20,00 m

_________
__________

02.0030
Asphaltmischgut AC 5 D N liefern

Asphaltmischgut AC 5 D N als Ergänzungs-

mischgut liefern. 

Einbaumenge = 15-25 kg/m².

Bindemittel = 70/100.

Abrechnung erfolgt nach Wiegescheinen.
to

_________
__________

02.0040
Abstumpfungsmaßnahme durchführen


Abstumpfungsmaßnahme durchführen zur 
Erhöhung der Anfangsgriffigkeit durch gleich-

mäßiges Aufbringen und Einwalzen von Ab-

streukörnung.

Nicht gebundene Abstreukörnung aufnehmen

und einer Verwertung nach Wahl des AN durch-

führen.

Abstreukörnung = Lieferkörnung 1/3.

Abstreukörnung aus Gestein wie grobe Gesteins-

körnung in Asphaltdeckschicht.



Abstreumenge = 1 kg/m².


Maschinell abstreuen.

m²

_________
__________

